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Z w eiter Band

Vorwort zum zweiten Band

I. TEIL
META-EGOLOGIE

Kapitel 1· Das Feld der Erfahrung................................................
§1. Die Deklinationen des phänomenologischen Ethos; 
§2. Die Bedeutung der Prinzipien; §3. Das Prinzip der 
Phänomenologie; §4. Die Verbindung zwischen der Reduktion 
und dem Ich-(das ist)-Horizont; §5. Die Verbindung zwischen 
der Reduktion und der Phänomenalitat; §6. Die Verbindung 
zwischen dem Ich-Horizont und der Phänomenalitat; 
§7· Die typischen Setzungscharaktere der Sach-Erfahrung. 

Kapitel". L o g ik  · · · · · · ·
§8. Die Frage als Sach-Erfahrung; §9. Die Frage (als Nach- 
frage) und ihr Ereignis; §10· Passivität und Kontextualität der 
Frage; §11. Topographie des Gebiets der Frage,· §12. über die 
Abstufung der Phänomene in der Polarität》leere/gesättigte 
Gegebenheit《； §13. über das Extrem gesättigter Gegebenheit 
a ls》Moment des radikalen Empirismus《； §14. In Richtung des 
Extrems der »armen« Gegebenheit als Frage; §15. Metatheo- 
retische, metaphysische Fragen und die Frage nach dem »Ich《.

Kapitell״ · Theoretischeste^ ..........................................
§16. Die Frage als 》transzendental-ursprüngliches Phano- 
men«; §17· Das Ich und die Deixis; §18· Das »Ich《 und die ge- 
genstandslose Vorstellung; §19· Die Zweideutigkeit der Frage; 
§20· Die Frage als Ereignis; §21. Die intentio inteUectus; 
§22. Das intentum: »mein-Ich-in-der־Frage־»Was/wer bin 
ich?《； §23· Die Frage, die sich neutralisiert; §24. Die neutrali- 
sierte Frage, die Schau, die Selbstaffektion; §25. Selbstaffekti- 
on und Zweideutigkeit der Noese; §26. Die wesentliche Tren- 
nung §27. Αη-Egoität und Sinnesmangel §28. Das Ich als 
Distanz; §29. Die spekulative Situation und das Multiversum.
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Kapitel IV. Spekulative Strukturen .............................................
§30. Ich-Horizont; §31. Die verlorene Subjektivität und die 
Öffnung der ontologischen Analyse; §32. Die spekulative 
Situation; §33. Der »Ich-Horizont《 jenseits des Seins; 
§34. Der »Ich-Horizont《 und das 》Selbst《； §35. Das dezen- 
trassierte Ich und die Moaularitat der Selbstbeziehung; 
§36. Spekulative Situation und Modularität; §37. »Ich-Hori- 
zont« und egologische Relativität; §38. Erfahrung und mate- 
riales Apriori; §39. Aktuelles materiales Apriori und Kon- 
textualitat; §40. Charaktere der HSB; §41. Gewinn und 
Verlust der Identität; §42. Das »philosophische Subjekt«.

II. TEIL
META-THEORIE

Kapitel V· Der metatheoretische Horizont................................
§43. Das philosophische Subjekt und die Nicht-Sache der 
Philosophie; §44. Das »im Leeren« philosophierende Subjekt; 
§45. Das »im Leeren philosophierende Subjekt«, die Meta, 
physik und die metatheoretische Dimension; §46· Die Frage, 
der Akt und die spekulative Charakterisierung ihres Noemas; 
§47. Das Metatheoretische als Erscheinende; §48· Das Meta- 
theoretische als solches; §49. Die □metatheoretische Meta- 
morphose der deiktischen Ausdrücke; §50. Der □metatheo- 
retische Gegenstand (oder der Gegenstand der □metatheo- 
retischen Anschauung); §51. »□Eidos《 und »□Logos《 als 
Namen für eine komplexere Wirklichkeit; §52. Die Abschat־ 
tungen und die Beziehungen Z echen  den □MG.

Kapitel VI. Die metatheoretische Erfahrung . . . . . . . . . .
§53.Für eine Phänomenologie des Metatheoretischen; 
§54. Das erste Abbild des Metatheoretischen; §55. Die Ana- 
lyse des □MG vom Standpunkt der Erkenntnis und der 
Wissenschaftstheorie; §56· Phänomenologische Analyse des 
□MG gemäß dem Liaos; §57. Das ntidos  und die Modellie- 
rung; §58· Phänomenologische Analyse des □MG gemäß 
seinem Logos; §59. Der Gegenstand und seine Modelle;
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§60. Das OEidos und das Werden des □MG; §61. Der Diogos 
und die hermeneutische Perspektive des Gegenstands.

Kapitel V״. Die metatheoretische Dimension . . . . . . . . .
§62. Der □MG und seine Dynamik; §63. Strukturelle Modifi- 
kationen und semantische Variationen: Vom □MG und seiner 
Mereologie; §64. Für eine Mereotopologie des Metatheoreti- 
sehen; §65. Mereologischer Atomismus und semantische 
Dimension; §66. Zustände, Eigenschaften und Kategorien des 
□MG; §67. Der visuelle Status der metatheoretischen Ersah- 
rung und die Morphologie der Eigenschaften; §68. Skizze der 
metatheoretischen Dimensionalitat I: Die Beziehungen zwi- 
sehen den Gegenständen; §69. Skizze der metatheoretischen 
Dimensionantat II: Statische und dynamische Beziehungen; 
§ 70. Das ontologische Problem des Metatheoretischen.

丨丨丨.孤

META-ONTOLOGIE

Kapitel VI". Ontologie als Geg^  ̂ ......................................
§71. Zirkularitat, die sich auf die metatheoretische Dimension 
auswirkt; §72. Gegenstandstheorie als Theorie; §73. Gegen״ 
Standstheorie als □MG; 374. trschöpfung des Vorrangs:
Die metatheoretische Relativität der Gegenstandstheorie; 
§75. Metatheoretische Analyse una Erschöpfung des Vor- 
rangs; §/6. Frote Episteme in der metaphysischen Hypothese; 
§77· Die Neutralisierung und die Erscheinung der Gegen- 
standsstruktur; §78. Die strukturelle und genetische Einheit 
der Ontologie und ihr »Vakuum《； §79. Die erste Form des 
Vakuums §80· Die zweite Form des Vakuums; §81· Die Dritte 
Form des Vakuums; §82. Analyse der Zirkularitat; §83. Die 
》privative《 Situation der Gegenstandstheorie als solche; 
§84· Die holistische Aporie und die privative Situation.

Kapitel IX. Die Metaontologie ....................................................
§85· Die Vollständigkeit der ontologisch-privativen Situation: 
Die Metaontologie; §86٠ Die meta-ontologische oder
die Metaontologie; §87. Die ontologische Frage a l s 》Gegen-
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stand«; §88. Frage und problematischer Gegenstand der Meta- 
ontologie; §89. Die Momente der Analyse der Frage »τί το 
ổv«; §90. Analyse und Kritik des Götzen der Seinsfrage;
§91. Die Analyse der Frage: Erste Abstraktion; §92. Metatheo- 
retische Analyse der Frage: Zweite Abstraktion.

Kapitel X. Metaontologie und Individuation . . . . . . . . . .  499
§93. Metaontologie VS. Metaphysik; §94. Die meta-ontologi־ 
sehe Schwelle und ihre Dimensionality; §95· Die Vieldeutig- 
keit der Frage; §96. Vieldeutigkeit und Metaphysik; §97. Die 
Doppeldeutigkeit jenseits der Metaphysik·· »On what there is«;
§98. Die beiden Sinne der Doppeldeutigkeit und die Bedeutun- 
gen der Metaphysik; §99. Ontologische Relativität und meta- 
ontologischer Raum; §100. Metaontologie und Anschauung 
§101• Anschauung und Singularität; §102. Die Brechung des 
metaontologischen Gleichgewichts.

IV. TEL
DER RAUM DER MATHESIS

Kapitel XI. Protothesen und Immanenz ...................................  537
§103. Die Frage nach dem Realen; §104. Die meta-meta- 
physische Situation; §105. Die Metaphysik als protokollarische 
Disziplin: Die Individuation; §106. Die Öffnung des Horizonts 
der Mathesis; §107. Protothese-(G) und radikaler Empirismug 
§108. Protothese-(p) und Individuationsprotokolle;
§109. Protothese-(p) und Regionalisierung der Anschauung;
§110. Die Mereologie in der meta-metaphysischen Regio., 
nalisierung; § 丄丄丄. Die Mereologie und ihre topologische Inte- 
gration.

Kapitel XII. Die Dimension der Modelle und die ^.í^eSs . . . .  576 
§112. Metaphysisches Modell VS. □metaontologiscne Modelle;
§113. Was ist ein □MOM?; §114. Metaontologische Topo- 
graphie und der »Myth of the given《；§115. Erfahrungsboden 
als epistemische chora; §116. Metaontologische Modelle 
(□MOM); §117· Die Komplexität und die □MO Modellie■ 
rung; §118. Der naive iharakter der dreidimensionalen



Voraussetzung und der Übergang zur Mo/dellierung;
§119. Grundlinien der □MO Modellierung; §120. Die □MO 
Topoi und das Spekulativ; §121. Die Existenzfrage in den 
□MO Topoi und die Idee der Physis.

Kapitel XIII. Mơứỉes/s und Struktur der Dekonstruktion . . . .  616
§122. Der Horizont der Mathesis; §123. Dekonstruktion und 
Mathesis; §124. Die spekulative Reduktion; §125. Metaphysi. 
sehe Frage und Theologie; §126. Metaphysische Frage und 
Kosmologie; §127. Metaphysische Frage und Anthropologie;
§128. Dekonstruktion und □MO Modellierung; §129. Dekon- 
struktion und Öffnung der Formen der Mathesis: a) Das 
Menschliche als Mehrdeutigkeit; b) Mehrdeutigkeit des Welt- 
liehen und Faserung des Realen; c) Das Heilige und seine 
Mehrdeutigkeit; §130. Die Formen der Mathesis;
§131. Die Form der Mathesis.
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